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Der böhmische Majestätsbrief.
Der cleviscke Erbstreit.

Matthias.
Vorläufige Beilegung des deutschen Erbstreits

durch den Vertrag von Xanten; Cleve, Mark
und Ravensberg fallen an Brandenburg.

Das Herzogtum Preußen fällt an Brandenburg.

3. Der dreißigjährige Krieg.

Der böhmisch-pfälzische Krieg.
Der böhmische Aufstand; der Fenstersturz.

Ferdinand II.
Wahl Friedrichs V. von der Pfalz zum König

von Böhmen.
Die Schlackt am weißen Berge. AnsrnliunQ

des böhmischen Protestantismus und Ver-
nchitung der Selbständigkeit des böhmischen
Adels.

Eroberung der Pfalz durch Tilly und die Spa¬
nier; Ernst von Mansfeld, Georg Friedrich
von Baden-Durlach, Christian von Halber¬
stadt.

Der niedersächsisch-dänische Krieg.
Sieg Wallensteins über Ernst von Mansfeld

an der Dessauer Elbbrücke, Tillys über
Christian IV. von Dänemark bei Lutter am
Barenberge.

Wallenstein vor Stralsund.
Friede von Lübeck.
Das Restitutionsedikt.
Wallensteins Absetzung.

Der Siegeszug Gustav Adolfs.
Landung auf Usedom; Eroberung Pommerns.
Der Leipziger Bund.
Die Eroberung von Magdeburg durch Tilly.
Gustav Adolfs Sieg bei Breitenfeld über Tilly.
Gustav Adolfs Hoflager in Mainz.
Sieg von Rain am Lech; Tod Tillys; Erobe¬

rung von München.
Gustav Adolf und Wallenstein bei Nürnberg.
Gustav Adolfs Tod bei Lützen.


